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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Amts- und Mitteilungsblattes ist
am Donnerstag, den 03.04.14 (18:00 Uhr).
Erscheinungstag: Donnerstag, 10.04.14

Nachruf
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied von unserem 

ehemaligen Gemeindeschreiber

Georg Roth
*25.05.1920 + 11.03.2014

der im gesegneten Alter von 93 Jahren 
von uns gegangen ist.

Herr Georg Roth war vom 01. Mai 1960 bis zum 30. 
April 1978 Gemeindeschreiber beim Markt Wachenroth. 
Mit großer Genauigkeit und sauberster Schriftführung 
erledigte er alle Arbeiten, unter anderem führte er die 
Personenstandsbücher mit steter Sorgfältigkeit. Seine 
persönliche Handschrift wird immer in den Archiven des 
Marktes Wachenroth erhalten bleiben. Er begann seine 
Tätigkeit unter Bürgermeister Bauer und sie endete mit 
dem Beitritt der Marktgemeinde zur Verwaltungsgemein-
schaft Höchstadt im Jahre 1978, damals unter Bürger-
meister Ehrbar. Auch führte Georg Roth lange Jahre in 
seiner Freizeit Wetteraufzeichnungen für den Deutschen 
Wetterdienst durch, wofür er auch geehrt wurde.

Die Gemeinde bedankt sich herzlichst bei Georg Roth 
für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seine Freund-
lichkeit, verbunden mit dem ihn eigensten unvergleich-
lich stetigem Humor, bleibt sicherlich vielen von uns in 
guter Erinnerung.

Friedrich Gleitsmann
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung der Änderung eines Bebauungs-
planes im beschleunigten Verfahren gem. § 3 Abs. 2 und § 13a 
BauGB
- Bebauungsplan Nr. 8b „1. Änderung Bebauungsplan Nr. 
8a Änderung und Erweiterung Oberer Schafberg“ -

Der Marktgemeinderat Wachenroth hat mit Beschluss vom 
13.03.2014 den vom Ingenieurbüro Valentin Maier, Höchstadt, 
ausgearbeiteten Bebauungsplanentwurf Nr. 8b „1. Änderung 
Bebauungsplan Nr. 8a „Änderung und Erweiterung Oberer 
Schafberg“ in der Fassung vom 03.03.2014 mit Begründung 
gebilligt und die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich umfasst den Bebauungsplan Nr. 8a „Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 8 Oberer 
Schafberg“. Die Änderung betrifft die Grundstücke Flurnummern 
701/33, 701/34, 701/35, 701/36, 702/1, 702/2, 702/3, 702/4, 
702/5, 702/6, 702/7 und 702/8, jeweils Gemarkung Wachenroth.

Als Bebauungsplan der Innenentwicklung wird das Verfah-
ren nach §§ 13 und 13a BauGB als beschleunigtes Verfahren 
durchgeführt. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 13 
Abs. 3 BauGB wird von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB abgesehen. Gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB wurde auf 
die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB verzichtet.

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung und zur 
Darlegung der Ziele und Zwecke der Planung wird der Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 8b „1. Änderung Bebauungsplan Nr. 
8a Änderung und Erweiterung Oberer Schafberg“ zur allgemei-
nen Einsicht öffentlich ausgelegt.

Der Entwurf liegt in der Zeit

vom 07.04. bis einschließlich 06.05.2014

im Rathaus Wachenroth, Hauptstr. 23, 96193 Wachenroth, Zim-
mer 08 öffentlich aus.

Die Unterlagen können während der allgemeinen Dienststun-
den eingesehen werden. Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich oder auch mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 6 BauGB 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
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ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Wachenroth, den 27.03.2014
gez.
Friedrich Gleitsmann
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
Vollzug des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG)
Planfeststellungsverfahren zur Erweiterung der Verkehrs-
flächen der Tank- und Rastanlage Steigerwald an der BAB 
A 3 Frankfurt - Nürnberg, Abschnitt 560,
Station 7,231

1. Die Regierung von Mittelfranken führt im Rahmen des Anhö-
rungsverfahrens für das oben genannte Vorhaben gemäß § 17a 
FStrG i.V.m. Art. 73 Abs. 6 BayVwVfG den Erörterungstermin 
durch.

Der Erörterungstermin beginnt am Montag, den 07.04.2014, 
um 09:30 Uhr in der Ebrachtalhalle, Schulstraße 3, 96193 
Wachenroth.

2. Der Erörterungstermin dient dazu, die in den ausgelegten 
Planunterlagen dargestellten Sachverhalte mit den Personen, 
die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, den Betroffenen, 
Behörden, Trägern öffentlicher Belange und sonstigen Stellen 
sachlich zu erörtern. 
Der Antragsteller, die Autobahndirektion Nordbayern, soll zu den 
vorgetragenen Einwendungen Stellung nehmen. Die Teilnahme 
am Termin ist jedem, dessen Belange durch das Bauvorha-
ben berührt werden, freigestellt. Die Planfeststellungsbehörde 
beachtet und würdigt die schriftlich erhobenen Einwendungen, 
auch wenn diese im Erörterungstermin nicht nochmals mündlich 
vorgebracht werden. Die Vertretung durch einen Bevollmächtig-
ten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt wer-
den kann, dass verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind 
und dass der Erörterungstermin mit Schluss der Verhandlung 
beendet ist.

3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Die Öffentlichkeit 
kann zugelassen werden, wenn keiner der Anwesenden wider-
spricht.

Der Wahlleiter des Landkreises

Bekanntmachung der Stichwahl 
des Landrats am 30. März 2014
Bei der am 16. März 2014 durchgeführten Wahl des Landrats 
hat keine der sich bewerbenden Personen mehr als die Hälfte 
der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und deshalb fin-
det am 30. März 2014 eine Stichwahl zwischen den folgenden 
beiden Personen, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimm-
zahlen erhalten haben, statt:
 
Ordnungs-
zahl 

Wahlvorschlag 
(Kennwort) 

Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder 
Stand, Anschrift 

Gültige 
Stimmen 

01 CSU Tritthart, Alexander, 1. Bürgermeister, Am Holzacker 27, 91085 
Weisendorf, Dipl.-Verw. (FH) 

25.286 

05 FW Oberle, Martin, Leiter Außenstelle Karpfenteichwirtschaft, 
Kieferndorf 14, 91315 Höchstadt a. d. Aisch, Dr., Kieferndorf 

15.723 

Stimmberechtigung
Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die erste 
Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit 

sein Stimmrecht verloren hat; ohne Bedeutung ist, ob er an 
der ersten Wahl teilgenommen hat oder nicht (Art. 46 Abs. 3 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz).

Ausübung des Stimmrechts
Den Abstimmenden wurden mit der Wahlbenachrichtigungs-
karte für die erste Wahl der Stimmbezirk und der Abstimmungs-
raum bekannt gegeben. Dort können sie auch zu dieser Stich-
wahl ihre Stimme abgeben.
Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren 
Wahlschein und ihren Personalausweis, ausländische Unions-
bürger einen gültigen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass 
zur Abstimmung mitzubringen.
Die abstimmende Person muss den Stimmzettel allein in der 
Wahlzelle kennzeichnen. Eine behinderte stimmberechtigte Per-
son kann sich bei der Stimmabgabe eine Person ihres Vertrau-
ens bedienen.

Ermittlung und Feststellung des Abstimmungsergebnisses
Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des 
Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Hierzu hat jeder 
Zutritt, soweit dies ohne Beeinträchtigung der Abstimmung 
möglich ist.

Ausübung des Stimmrechts durch Briefwahl
Wer durch Briefwahl wählen will, erhält von der Gemeinde/Stadt 
auf Antrag folgende Unterlagen:

1.  einen Stimmzettel zur Landrats-Stichwahl
2.  einen Wahlschein
3.  einen Stimmzettelumschlag für den Stimmzettel
4.  einen hellroten Briefwahlumschlag für den Wahlschein und 

den Stimmzettelumschlag
5.  ein Merkblatt zur Briefwahl

Wer bereits einen Wahlschein besitzt, kann den Stimmzettel 
und die Briefwahlunterlagen auch nachträglich erhalten.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, 
ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.
Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Behörde einsenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden.

Kennzeichnung der Stimmzettel
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf dem 
anschließend abgedruckten Stimmzettel ist erläutert, wie der 
Stimmzettel zu kennzeichnen ist.
Der gekennzeichnete Stimmzettel ist mehrfach so zu falten, 
dass der Inhalt verdeckt ist.

Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Sind sie des Lesens unkundig oder 
wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage, ihr 
Stimmrecht auszuüben, können sie sich der Hilfe einer Person 
ihres Vertrauens bedienen.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 des Strafgesetzbuches).

Erlangen, 18. März 2014

Eberhard Irlinger, Wahlleiter



Wachenroth - 3 - Nr. 155/14/KW 13



Wachenroth - 4 - Nr. 155/14/KW 13

Anlage 18 (zu § 92 GLKrWO)Der Wahlleiter des

Markt Wachenroth

Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl des ersten Bürgermeisters

am 16. März 2014

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 20.03.2014 folgendes Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters 
festgestellt:

1. die Zahl der Stimmberechtigten: 1.662

die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.001

die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 873

die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 128

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber:

Ord- 
nungs- 
zahl Nr.

Gültige 
Stimmen 

Name des Wahlvorschlags- 
trägers (Kennwort) 

Familienname, Vorname, akademische Grade, 
Beruf oder Stand, Anschrift 

 Gleitsmann, Friedrich   01  CSU/BBL 641 Gleitsmann, Friedrich   01  CSU/BBL 641

 Weichlein, Erich   02  - 15 Weichlein, Erich   02  - 15

 Röder, Reinhold   03  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

6 Röder, Reinhold   03  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

6

 Dietsch, Lorenz   04  UWW 5 Dietsch, Lorenz   04  UWW 5

 Knorr, Wolfgang   05  UWW 8 Knorr, Wolfgang   05  UWW 8

 Amann, Norbert   06  HWG 6 Amann, Norbert   06  HWG 6

 Hillebrand, Holger   07  - 2 Hillebrand, Holger   07  - 2

 Braun, Reiner   08  LoK 38 Braun, Reiner   08  LoK 38

 Pohle, Andreas   09  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1 Pohle, Andreas   09  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1

 Schmid, Johannes   10  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

3 Schmid, Johannes   10  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

3

 Fürstenhöfer, Georg   11  UWW 3 Fürstenhöfer, Georg   11  UWW 3

 Hoffmann, Markus   12  UWW 1 Hoffmann, Markus   12  UWW 1

 Wächtler, Annette   13  LoK 2 Wächtler, Annette   13  LoK 2

 Mickoleit, Claudia   14  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

2 Mickoleit, Claudia   14  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

2

 Liebermann, Renate   15  - 1 Liebermann, Renate   15  - 1

 Geyer, Andrea   16  - 1 Geyer, Andrea   16  - 1

 Bär, Harald   17  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1 Bär, Harald   17  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1

 Senft, Harald   18  - 1 Senft, Harald   18  - 1

 Kachler, Franz   19  HWG 1 Kachler, Franz   19  HWG 1

 Drescher, Thomas   20  LoK 33 Drescher, Thomas   20  LoK 33

 Dittl, Manfred   21  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1 Dittl, Manfred   21  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1

PC-Wahl 9.0 - Markt Wachenroth - 20.3.2014, 10:26Seite 1 von 3



Wachenroth - 5 - Nr. 155/14/KW 13

 Gumbrecht, Johann   22  - 1 Gumbrecht, Johann   22  - 1

 Gleitsmann, Janes   23  CSU/BBL 1 Gleitsmann, Janes   23  CSU/BBL 1

 Dresel, Georg   24  - 2 Dresel, Georg   24  - 2

 Gumbrecht, Jürgen   25  CSU/BBL 2 Gumbrecht, Jürgen   25  CSU/BBL 2

 Bauernfeind, Markus   26  LoK 1 Bauernfeind, Markus   26  LoK 1

 v. Witzleben, Detlef   27  - 1 v. Witzleben, Detlef   27  - 1

 Reichenbacher, Stefan   28  CSU/BBL 1 Reichenbacher, Stefan   28  CSU/BBL 1

 Bayer, Fritz   29  CSU/BBL 1 Bayer, Fritz   29  CSU/BBL 1

 Fürstenhöfer, Bernd   30  UWW 1 Fürstenhöfer, Bernd   30  UWW 1

 Kühn, Gerhard   31  UWW 1 Kühn, Gerhard   31  UWW 1

 Schnock, Silke   32  CSU/BBL 4 Schnock, Silke   32  CSU/BBL 4

 Derrer, Stefan   33  - 1 Derrer, Stefan   33  - 1

 Schmidt, Gerhard   34  - 2 Schmidt, Gerhard   34  - 2

 Schilk, Bernd   35  HWG 6 Schilk, Bernd   35  HWG 6

 Wernsdorfer, Jürgen   36  LoK 5 Wernsdorfer, Jürgen   36  LoK 5

 Kaiser, Werner   37  - 1 Kaiser, Werner   37  - 1

 Bauernfeind, Thomas   38  LoK 1 Bauernfeind, Thomas   38  LoK 1

 Arnold, Peter   39  - 1 Arnold, Peter   39  - 1

 Zink, Alfred   40  - 1 Zink, Alfred   40  - 1

 Seiler, Werner   41  - 1 Seiler, Werner   41  - 1

 Schmidt, Jürgen   42  - 2 Schmidt, Jürgen   42  - 2

 Lindner, Jürgen   43  - 1 Lindner, Jürgen   43  - 1

 Heusel, Thomas   44  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1 Heusel, Thomas   44  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

1

 Strauß, Rainer   45  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

2 Strauß, Rainer   45  Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

2

 Ott, Kurt   46  - 3 Ott, Kurt   46  - 3

 Murk, Rudolf   47  - 1 Murk, Rudolf   47  - 1

 Wichert, Joseph   48  CSU/BBL 32 Wichert, Joseph   48  CSU/BBL 32

 Ohlmann, Michael   49  UWW 1 Ohlmann, Michael   49  UWW 1

 Heinickel, Helmut   50  - 1 Heinickel, Helmut   50  - 1

 Linsner, Georg   51  CSU/BBL 1 Linsner, Georg   51  CSU/BBL 1

 Wedel-Weinmann, Friedrich   52  - 1 Wedel-Weinmann, Friedrich   52  - 1

 Meschede, Wilfried   53  LoK 3 Meschede, Wilfried   53  LoK 3
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 Östheimer, Frank   54  - 2 Östheimer, Frank   54  - 2

 Murk, Markus   55  - 2 Murk, Markus   55  - 2

 Müller, Hans   56  - 1 Müller, Hans   56  - 1

 Frischmann, Kurt   57  HWG 1 Frischmann, Kurt   57  HWG 1

 Girlich, Gerhard   58  CSU/BBL 1 Girlich, Gerhard   58  CSU/BBL 1

 Tröppner, Oliver   59  UWW 1 Tröppner, Oliver   59  UWW 1

 Murk, Andreas   60  LoK 1 Murk, Andreas   60  LoK 1

 Angerer, Julia   61  - 1 Angerer, Julia   61  - 1

 Bräuer, Tom   62  - 1 Bräuer, Tom   62  - 1

 Röckelein, Kaspar   63  - 1 Röckelein, Kaspar   63  - 1

 Meschede, Jan   64  - 1 Meschede, Jan   64  - 1

 Weichlein, Friedrich   65  - 1 Weichlein, Friedrich   65  - 1

 Dresel, Martina   66  CSU/BBL 1 Dresel, Martina   66  CSU/BBL 1

 Dresel, Steffen   67  LoK 1 Dresel, Steffen   67  LoK 1

 Mayer, Klaus   68  CSU/BBL 1 Mayer, Klaus   68  CSU/BBL 1

2. Der Gemeindewahlausschuss hat festgestellt, dass Gleitsmann, Friedrich mit 641 gültigen Stimmen

mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.

die gewählte Person

hat die Wahl wirksam angenommen.

kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt.

hat die Wahl nicht wirksam angenommen. Es findet daher eine Neuwahl statt.

die Wahl zu wiederholen ist, weil __________________________________________________________________

Datum:  21.03.2014

_________________________________

 (Unterschrift)

Angeschlagen am:  21.03.2014 abgenommen am:     

Veröffentlicht am:  27.03.2014

(Amtsblatt, Zeitung)

im:  Amts- und Mitteilungsblatt Nr. 155

PC-Wahl 9.0 - Markt Wachenroth - 20.3.2014, 10:26Seite 3 von 3



Wachenroth - 7 - Nr. 155/14/KW 13

Anlage 17 Teil 1 (zu §92 GLKrWO)Der Wahlleiter des

Markt Wachenroth

Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl
des Gemeinderats
am 16. März 2014

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 20.03.2014 folgendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats festgestellt:

1. die Zahl der Stimmberechtigten: 1.662

die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.001

die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 24.796

die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 18

2. Insgesamt sind 14 Gemeinderatssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgenden Stimmenzahlen und Sitze:

Ordnungs- 
zahl Nr.

Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen

Anzahl 
der Sitze

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)

 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V./Bürgerblock01 9.048 5

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)02 4.427 3

 Unabhängige Wähler Weingartsgreuth05 3.442 2

 Liste objektive Kommunalpolitik06 5.416 3

 Horbacher Wählergruppe07 2.463 1

Es sind keine Wahlvorschläge miteinander verbunden.

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in 
der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

Datum:  21.03.2014

_________________________________

 (Unterschrift)

Angeschlagen am:  21.03.2014 abgenommen am:     

Veröffentlicht am:  27.03.2014

(Amtsblatt, Zeitung)

im:  Amts- und Mitteilungsblatt Nr. 155
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Bericht zur Gemeinderatssitzung 
vom 13.03.14
Hauptpunkt der Sitzung war der Erlass der Haushaltsatzung für 
2014. Dieser umfasst in diesem Jahr einen Verwaltungshaus-
halt mit einer Summe von 4.060.750,00 €. Der Vermögens-
haushalt beträgt 1.128.150,00 €.

Der Kämmerer Markus Schramm erläuterte seinen Planent-
wurf anhand des Vorberichtes, welchen die Gemeinderäte mit 
der Ladung zur Sitzung zugesandt bekamen. Wichtigste Eck-
punkte, wie z.B. die Ablösung der BLE Finanzbetreuung für 
die Baugebiete Gewerbegebiet und Kleinwachenroth, die-
ses bis zum Jahr 2017 endgültig abzulösen sei oberste Priorität, 
so Schramm. Mit 2,3 Millionen Schuldenstand aktuell und 
einen durch das Statistische Bundesamt auch für Wachen-
roth nach unten korrigiertem Einwohnerstand von 2.144 
Einwohnern, errechnet sich hier für 2014 eine Pro-Kopf-
Verschuldung von rund 1.100,00 €.

Sorgen macht dem Markt die momentane Entwicklung der 
Gewerbesteuer. Diese war bisher immer die größte Einnahme-
quelle für die Kommune, welche auch für eine gewisse Unab-
hängigkeit in finanzieller Hinsicht mit sich brachte. Erstmals sei 
in den Jahren 2013 und 2014 die Einkommensteuerbeteiligung 
der Gemeinde größer als die Gewerbesteuer, oder zumindest 
gleich hoch.

Die gemeindlichen Einrichtungen wie Kindertagestätten 
und Schule laufen gut bis mittelmäßig.Langfristig gesehen 
konnte das finanzielle Defizit wenigstens in den Kitas verbessert 
werden. Abwasseranlagen und Wasserversorgung konnten 
sich ebenfalls wieder durch die Gebührenanpassungen sta-
bilisieren. Die Verbrauchsgebühren und Hebesätze bleiben 
für 2014 unverändert. Auch ist keine Kreditaufnahme für 
2014 vorgesehen.

Investiv gilt es, vor allem die Planungen zur Dorferneuerung 
Wachenroth weiter zu bringen. Auch werden noch die Ortska-
näle in Horbach für 7.500,00 € befahren und geprüft, für die 
Ebrachtalhalle wird die Heizungs- und Belüftungsanlage für 
28.000,00 € modernisiert und optimiert.

Als abschließende Gesamtbetrachtung kann der Markt Wachen-
roth seine ihm auferlegten Aufgaben und Pflichten erfüllen, so 
dass keinerlei Einschränkungen nötig sind.

Der Bürgermeister bedankte sich beim Kämmerer für seine gute 
Vorarbeit bei der Haushaltsplanung. Dieser wurde dann auch 
für 2014 einstimmig verabschiedet. Ebenso der Finanzplan 
und das Investitionsprogramm von 2013 - 2017.

Ebenfalls einstimmig war der Billigungsbeschluss zur 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 8 b „Oberer Schafberg“. 
Hier wird die Verwaltung beauftragt, das vereinfachte Verfahren 
mit der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
durchzuführen. Vom Ingenieurbüro wurden die Festsetzungen 
in Hinsicht auf Dachform, Dachneigung, Traufhöhe, Kniestock 
und Farbe der Eindeckung, auf Anraten des Kreisbaumeisters 
vereinfacht und gelockert.

Beim Punkt Informationen gab der Bürgermeister noch 
eine Einladung für den Gemeinderat zu einem Konzert in der 
Ebrachtalhalle bekannt, welche durch H. Pfarrer Thorsten Bader 
von der Evangelischen Kirchengemeinde erfolgte. Das Ado-
nia-Musical „Johannes der Täufer“ wird gespielt von einer 
Nachwuchs-Jugendgruppe. Es findet am 19.06.2014 (Fron-
leichnam) statt.
Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung.
gez. Gleitsmann, 1. Bürgermeister

Familiennachrichten:

Geburt:
am 15.02.14 in Bamberg Görkem Tsakir Memet
Eltern: Taimpe Serif und Moustafa Tsakir Memet, Buchfeld 17, 
96193 Wachenroth

am 24.02.14 in Neustadt/Aisch Felix Gügel
Eltern: Stephanie Gügel und Patrick Kobialka, Hauptstr. 45, 
96193 Wachenroth

Sterbefall:
am 11.03.2014 in Burgebrach:
Georg Roth, 93 Jahre alt, Hauptstr. 43, 96193 Wachenroth

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag:
01.04.  71 Jahre  Konrad Popp, Warmersdorf 35
05.04.   63 Jahre  Helmut Weinig, Wachenroth,
  Am Schafberg 11

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, teilen Sie dies bitte unter 
09548/982026-12 bis spätestens zwei Wochen vor der näch-
sten Erscheinung mit. Ansonsten gehen wir stillschweigend von 
Ihrer Zustimmung aus.

Rest- und 
Biomülltonnenleerung vorgezogen!
Aufgrund der Osterfeiertage wird die Leerung der Rest- und Bio-
mülltonnen auf den Samstag, den 12.04.2014 vorgezogen!

Bitte die Tonnen bis 08:00 Uhr bereitstellen.

Fa. Hofmann, Tel. 09131/796170

Gartenabfallsammlung
Die Sammlung der Gartenabfälle findet

in Wachenroth am Kindergarten
am Donnerstag, den 27.03.14 von 16 - 18 Uhr und
am Donnerstag, den 03.04.14 von 12 - 13 Uhr

in Weingartsgreuth am Trafohaus
am Freitag, den 28.03.14 von 14 - 15 Uhr und
am Freitag, den 04.04.14 von 15 - 16 Uhr

statt.

Für Anlieferungen bei den mobilen Gartenabfallsammlungen 
wird keine eigene Gebühr erhoben. Die entstehenden Kosten 
für Sammlung, Transport und Verarbeitung zu Kompost werden 
aus dem Gebührenhaushalt der kommunalen Abfallentsorgung 
bestritten.

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen das Folgende:
•	 Die	 Anlieferungen	 dürfen	 nur	 während	 der	 vorgegebenen	

Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw. nach Ende der 
jeweiligen Sammelaktion dürfen an den Sammelstellen 
keine Grünabfälle abgelagert werden.

•	 Die	 Annahme	 von	 Grüngut	 ist	 auf	 eine	 Menge	 von	 drei	
Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Von den Sammlungen 
sind Garten- und Grünabfälle ausgenommen, die aufgrund 
von Größe und Gewicht nicht in das Sammelfahrzeug verla-
den werden können.
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•	 Bei	 Andrang	 an	 den	 Sammelplätzen	 -	 insbesondere	 zu	
Beginn	der	halbjährlichen	Sammelaktionen	bzw.	durch	not-
wendig	 werdende	 Entleerungsfahrten	 des	 Sammelfahr-
zeuges	zur	Kompostierungsanlage	-	kann	es	unter	Umstän-
den	 zu	 Wartezeiten	 kommen.	 In	 diesen	 Fällen	 bitten	 wir	
die	Bürger	um	Geduld	und	Rücksichtsnahme,	um	den	ord-
nungsgemäßen	 Ablauf	 der	 Sammlung	 sicherzustellen	 und	
um	Unfallgefahren	zu	bannen.	Alle	während	der	festgelegten	
Sammelzeiten	 angelieferten	 Grünabfälle	 werden	 natürlich	
mitgenommen.

•	 Bei	den	Sammlungen	werden	ausschließlich	pflanzliche	
Abfälle	angenommen,	Biomüll	bzw.	Altholz	darf	nicht	ange-
liefert	werden.	Diese	Abfälle	gehören	in	die	braune	Biomüll-
tonne	bzw.	in	die	Sperrmüllabholung	oder	auf	den	Recy-
clinghof.

•	 Um	die	Übergabe	des	Grüngutes	an	den	Sammelstellen	zu	
erleichtern,	sollten	die	Gartenabfälle	möglichst	locker	ver-
packt	bzw.	gebündelt	angeliefert	werden

Landratsamt	Erlangen-Höchstadt

Konzert der Sängergruppe Höchstadt  
„Ich bin das ganze Jahr vergnügt“:
Am	Sonntag,	den	06.	April	2014	um	16	Uhr	findet	ein	Sänger-
gruppenkonzert	in	der	Ebrachtalhalle	statt.
Mitwirkende	Chöre	und	Instrumentalisten:
Musik-	 und	 Gesangsverein	 Adelsdorf,	 Liederkranz	 Höchstadt,	
Harmonie	 Neuhaus,	 Liederkranz	 Frohsinn	 Pommersfelden,	
„Sing-a-moll“	 Röttenbach,	 Singgemeinschaft	 Wachenroth,	
GV	 Weppersdorf,	 Blaskapelle	 Wachenroth.	 Die	 Musikalische	
Gesantleitung	 hat	 Christiane	 Brenner,	 Gruppenchorleiterin.	
Schirmherr:
F. Gleitsmann, 1. Bürgermeister Wachenroth

Veranstaltungen im März/April 2014:
29./30.03.		 Ostermarkt/Rosenmesse	 rund	 um	 das	 Schloß	

Weing.
27.03.		 Seniorennachmittag	der	KG	Schloßkirche	Weing.
29.03.		 Gymnasium	Höchstadt,	Schnuppernachmittag
01.04.		 Rund	um	den	Kirchturm-Treff,	Pfarrheim	Wachen-

roth
01.04.		 Anmeldung	zur	Firmung	im	Kath.	Pfarramt
02.04.		 Beichtgelegenheit	Wachenroth
03.04.		 Gedächtnistraining	(DiakonieVerein)	in	Weing.
05.04.		 Jahreshauptversammlung	Obst-	u.	Gartenbauver-

ein	Warm./Buchf.
05.04.		 Beichtgelegenheit	Wachenroth
05.04.		 Ostereiersuche	der	Frauenunion
06.04.		 VorstellungsGD	 Konfis	 in	 der	 KG	 Schloßkirche	

Weing.
06.04.		 Sängergruppenkonzert	in	der	Ebrachtalhalle
08.04.		 Anmeldung	zur	Firmung	im	Kath.	Pfarramt
08.04.		 Vortrag	Gewürze	im	Pfarrheim
11.04.		 Jahreshauptversammlung	 der	 Jagdgenossen-

schaft	W‘roth
13.04.		 Jahreshauptversammlung	 der	 Singgemeinschaft	

W‘roth
13.04.		 Konfirmation	in	Weingartsgreuth

FF Wachenroth

Übungs- und Veranstaltungstermine März/April 2014:
Mi.		 	26.03.		 	Übung	Jugendgruppe		 	Beginn:	18:30	Uhr
Sa.		 	29.03.		 	Truppmann	Teil	2		 	Beginn:	16:00	Uhr
Mo.			31.03.		 	technischer	Dienst		 	Beginn:	19:00	Uhr
Mi.		 	02.04.		 	Übung	Jugendgruppe		 	Beginn:	18:30	Uhr

Fr.		 	04.04.		 	Kameradschaftsabend		 	Beginn:	19:00	Uhr
Sa.		 	05.04.		 	Sirenenprobe		 	Beginn:	13:15	Uhr
Sa.		 	05.04.		 	Kinderfeuerwehr		 	Beginn:	13:30	Uhr
Sa.		 	05.04.		 	Truppmann	Teil	2		 	Beginn:	16:15	Uhr
So.		 	06.04.		 	Kommandantentagung		 	Beginn:	09:00	Uhr
Mo.			07.04.		 	Atemschutzübung	H‘aurach		 	Treffpkt:	18:00	Uhr
Mo.			07.04.		 	technischer	Dienst		 	Beginn:	19:00	Uhr
Mo.			09.04.		 	Übung	Jugendgruppe		 	Beginn:	18:30	Uhr

Aktuelles	finden	Sie	auch	auf	der	homepage:
www.feuerwehr-wachenroth.de

FF Weingartsgreuth

Kameradschaftsabend
Der	 nächste	 Kameradschaftsabend	 findet	 am	 Samstag, 12. 
April 2014	 statt.	 Wir	 treffen	 uns	 ab	 19:30	 Uhr	 im	 Feuerwehr-
haus.	Hierzu	sind	auch	nicht	Feuerwehrleute	recht	herzlich	ein-
geladen.

Besuchen Sie auch unsere homepage:
www.ff-weingartsgreuth.de

Frauenunion

Große Ostereiersuche für Kinder

Die Frauen-Union Wachenroth lädt alle Kinder
am Samstag, den 05. April 2014
ganz	herzlich	zur	großen	Ostereiersuche	ein.
Start: 14:30 Uhr, An der Leite 16	
(oberhalb	vom	Murk)

Und	 die	 Großen	 haben	 die	 Gelegenheit	 sich	 bei	
Kaffee	und	Kuchen	zu	stärken	und	zu	unterhalten.

Bitte	Kinder	vorher	anmelden	bei:
Claudia	 Lechner,	 Tel.:	 (09548)	 98	 20	 27	 0		
oder	Marion	Galster,	Tel.:	(09548)	12	24

FSV Weingartsgreuth
1. und 2. Mannschaft  
(Spielgemeinschaft mit Elsendorf)

So.	 	30.03.		 	15:00	Uhr	SG	-	BSC	Bamberg	in Elsendorf
 		 		 	Reserve	spielfrei
So.		 	06.04.		 		 	beide	Mannschaften	spielfrei
So.		 	13.04.		 	15:00	Uhr		SG	 -	 SV	 Waizendorf	 in Weingarts-

greuth
 		 	13:00	Uhr	Reserve

Aktuelles	vom	FSV	erfahren	Sie	auch	auf	unserer	Homepage
www.fsv-weingartsgreuth.de

Jagdgenossenschaft Wachenroth

Jahreshauptversammlung
Am	Freitag den 11.04.14, findet um 19:30 Uhr	 im	Gasthaus	
Grüner	Baum	in	Wachenroth	eine	nichtöffentliche	Versammlung	
der	 Jagdgenossenschaft	 Wachenroth	 statt.	 Hierzu	 ergeht	 an	
alle	Jagdgenossen	herzliche	Einladung.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Bericht	des	Schriftführers
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3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
5. Bericht der Jagdpächter
6. Verlängerung der bestehenden Jagdpachtverträge des GJR 
Wachenroth
7. Verwendung des Jagdpachtes 2014
8. Wünsche und Anträge
Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die Jagd-
genossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, 
Veränderungen in Grundstückseigentum unter Vorlage eines 
Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen. 
Vollmachten für die Vertretung eines Jagdgenossen sind vor 
der Versammlung dem Jagdvorstand unter Angabe der bejag-
baren Fläche des Jagdgenossen anzuzeigen.

Die Vorstandschaft

Katholischer Frauenbund

Bayerische Landfrauenvereinigung des KDFB e.V.
Am Dienstag, den 8. April 2014 von 15.30 - 18.00 Uhr findet 
im Pfarrheim ein Vortrag über Gewürze statt.

Gewürze: Pfeffer, Muskat, Kümmel ... was steht noch in Ihrem
Gewürzschränkchen?

Frau Ute Toellner, (Dipl. Ökotrophologin) von der Beratungs-
stelle des
VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. wird einen span-
nenden Vortrag halten: Aus welchen Ländern kommen die 
Gewürze, wie lange sind sie haltbar, welche Einsatzmöglich-
keiten gibt es. Schnuppern und
schmecken Sie an den Kostproben!

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis späte-
stens 30. März 2014 nötig. Unkostenbeitrag: 5.— €

Über eine rege Beteilung würden wir uns freuen.

Info und Anmeldung bei Maria Schmitt, Tel.: 521

Maria Schmitt

Obst- und Gartenbauverein 
Warmersdorf-Buchfeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir Euch ganz herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am

Samstag, den 05.04.2014 um 19:00 Uhr
ins Gasthaus Herting ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des Vorstandes
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Jeder Anwesende erhält ein Geschenk.

Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich
die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Warmers-
dorf-Buchfeld

Singgemeinschaft Wachenroth

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 13. April 2014 findet um 18:00 Uhr im Gast-
haus Martin (Grüner Baum) unsere Jahreshauptversammlung 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll und Kassenbericht
3. Veranstaltungen, Vereinsgeschehen
4. Bericht des Chorleiters
5. Wünsche und Anträge

Zu der Veranstaltung laden wir aktive Sänger, Vereinsmitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger und ein. Besonders 
willkommen sind diejenigen, die gerne mal „schnuppern“ möch-
ten. „Lebe Deine Talente, komm zum Chor“!

Mit freundlichem Sangesgruß

Gerhard Schmidt
1. Vorsitzender

SV Wachenroth

Abteilung Wandern
Wandertermine im März/April 2014:

29./30.03.   Lahm/Itzgrund
05./06.04.   Grub am Forst
05./06.04.   Langenzenn

Abteilung Fußball:
1. Mannschaft
So.   30.03.   15:00 Uhr  FC Pommersfelden - SVW
So.   06.04.   15:00 Uhr FV 1912 Bamberg - SVW

2. Mannschaft
So.   06.04.   13:00 Uhr FV 1912 Bamberg 2- SVW 2

A-Junioren
Sa.   29.03.   11:00 Uhr  SpVgg Heroldsbach - SG Lo./Wach.
Fr.   04.04.   19:00 Uhr  SG Lo./Wach. - TSV Ebermannstadt

B-Junioren
So.   30.03.   10:30 Uhr  SpVgg Heroldsbach - SG Lo./Wach.
Sa.   05.04.   11:00 Uhr  SG Lo./Wach. - SG Hau./Wimm./

Oesd.

C-Junioren
Fr.   28.03.   18:00 Uhr  SG Siemens Erl. II - SG Lo./Wach.
Fr.   04.04.   17:30 Uhr  SG Lo./Wach. - SG Bubenr./Baiersd.

SVII

D-Junioren
Fr.   28.03.   18:30 Uhr  SpVgg Reuth - SG Lo./Wach.
Sa.   29.03.   15:30 Uhr  SG Lo./Wach. - SpVgg Jahn Forchh.
Sa.   05.04.   11:30 Uhr  SpVgg Uehlfeld - SG Lo./Wach.
Sa.   05.04.   13:30 Uhr  JFG Regnitztal - SG Lo./Wach.

E-Junioren
Sa.   05.04.   10:00 Uhr  SV W - SG Trabelsdorf/Priesendorf

F-Junioren
Sa.   05.04.   10:00 Uhr  SV W - DJK Ampferbach
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Gymnasium Höchstadt lädt ein
Am Samstag, dem 29. März 2014, sind die Schülerinnen 
und Schüler der kommenden 5. Jahrgangsstufe und deren 
Eltern ab 14.30 Uhr herzlich in unser Gymnasium eingela-
den.

Schüler, Eltern und Lehrer werden ein kleines Programm 
zusammenstellen und für Kaffee und Kuchen sorgen, um Ihnen 
in entspannter Atmosphäre ein erstes Hineinschnuppern in die 
neue Schule zu ermöglichen.

Es besteht zum einen die Möglichkeit, das Schulgebäude näher 
zu erkunden, und zum anderen, das vielfältige pädagogische 
und breitgefächerte Angebot des Gymnasiums kennen zu ler-
nen. Es werden auch Führungen durch den Neubau angeboten.

Die Kinder haben mit einer Schulhausrallye die Möglichkeit, 
organisiert von den Tutoren, das Gymnasium zu erforschen. 
Außerdem können sie in verschiedenen Fächern interessante 
Vorführungen erleben und auch selbst aktiv werden.

Die Musikfachschaft stellt mit Schülerinnen und Schülern aus 
den 5. Jahrgangsstufen das Unterrichtskonzept „Chorklasse“ 
vor und lädt die Kinder mit ihren Eltern sogar zum Mitsingen ein.

Unsere Beratungslehrkraft steht Ihnen für Beratungsgespräche 
gerne zur Verfügung.

Die Einschreibung für die Neuanmeldung ist zu folgenden 
Zeiten möglich:

Montag, 05. Mai 2014
Dienstag, 06. Mai 2014
Mittwoch, 07. Mai 2014
jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr

Um Ihnen die Anmeldeformalitäten zu erleichtern, haben wir 
sämtliche Formulare im Downloadbereich auf unserer Home-
page unter www.gymnasium-hoechstadt.de bereitgestellt. So 
können Sie schon zuhause die Formulare ausfüllen.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
· Übertrittszeugnis im Original
· Kopie der Geburtsurkunde
· Sorgerechtsbeschluss in Kopie bei Alleinerziehenden
· für Fahrschüler ein Passbild

Diese Unterlagen verbleiben an der Schule.

Der Probeunterricht für Schüler, denen im Übertrittszeugnis die 
Eignung für den Besuch eines Gymnasiums nicht bestätigt wird, 
findet vom 13. – 15. Mai 2014 statt. Nähere Hinweise zum Pro-
beunterricht erhalten Sie bei der Anmeldung.

Besondere Hinweise
Unsere Schule bietet im Rahmen der offenen Ganztagsschule 
eine Nachmittagsbetreuung durch die gfi gGmbH mit pädago-
gisch qualifiziertem Personal an. Nähere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf unserer Homepage, bei den Anmeldetagen 
sowie am Schnuppernachmittag.
In der schuleigenen Mensa besteht die Möglichkeit, ein warmes 
Mittagessen einzunehmen; es stehen mehrere Gerichte zur 
Auswahl, darunter auch ein vegetarisches Essen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie unter www.schulhaus-online.de
In den Pausen und in der Mittagspause ist eine Teilnahme an 
dem von Mitschülern betreuten Konzept „Bewegte Pause“ mög-
lich.

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind am Gymnasium Höchstadt 
begrüßen zu dürfen, und verbleiben

mit freundlichen Grüßen
gez. B. Lohneiß
Oberstudiendirektor

Holen Sie Ihr Abitur im Abendunterricht nach!
Das Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bamberg bietet nun 
schon im 48. Jahr ein interessantes Angebot für Erwachsene: 
Neben dem Beruf bzw. neben der Führung eines Familienhaus-
halts kann im drei- bis vierjährigen Abendunterricht die allge-
meine Hochschulreife (Abitur) erworben werden.

Für viele junge und auch ältere Erwachsene stellt das Abitur 
den entscheidenden Ausgangspunkt für eine berufliche Neuori-
entierung oder persönliche Weiterentwicklung dar.

Hierfür findet am 30.04.2014 ein Informationsabend im Erzbi-
schöflichem Abendgymnasium Bamberg statt.

Bitte melden Sie sich unter Tel. 0951/57624 an oder schreiben 
eine mail an: sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de.

ChristusGemeinde Mühlhausen
Hauptstr. 29, www.gemeinde-live.de

Mi.   16:00 Uhr   Bambinis (5-8 Jahre)
Mi.   14:30 Uhr   Frauenbibelkreis
Mi.   20:00 Uhr   Frauenzeit
Mi.   20:00 Uhr   Mittwochshauskreis
Do.   18:00 Uhr   Teenhauskreis für Jungs
Do.   19:30 Uhr   »Bibel aktuell«
Fr.   09:30 Uhr   Müttertreff
Fr.   20:00 Uhr   Freitagshauskreis
Sa.   15:00 Uhr   Jungschar (8-12 Jahre)
Sa.   20:00 Uhr   Teen Time (13-16 Jahre)
So.   18:00 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst und
   Videoübertragung im Mutterkindraum

Weitere Infos im Gottesdienst oder unter 09548-253

Der Ökumenische Kreuzweg 
der Jugend 2014
Auch in diesem Jahr findet der Ökumenische Kreuzweg der 
Jugend im Dekanat Höchstadt statt:
Am 11.04.14 geht der Weg voraussichtlich von der Antoniuska-
pelle am Lauberberg nach Uehlfeld St. Bonifatius.

Ein großen Teil des Weges werden wir draußen unterwegs sein. 
Bringt passende Kleidung und Schuhe mit. Für einen anschlie-
ßenden Snack und warme Getränke ist gesorgt.

Nähere Informationen können dem Plakat im Frühjahr entnom-
men werden oder Ihr schaut einfach unter http://www.bdkj-
hoechstadt.de.
Es lädt herzlich ein:
EJA und BDKJ des Dekanat Höchstadt
(Erzbischöfliches Jugendamt Bamberg und Bund der deut-
schen katholischen Jugend)
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Wusstet Ihr eigentlich schon?
Wenn ihr in eurer Pfarrei oder eurem Seelsorgebereich Aktionen 
plant, können wir euch gerne unter die Arme greifen. Dabei grei-
fen wir auf jahrelange Erfahrung und Zusammenarbeit mit den 
Pfarreien und Jugendlichen vor Ort zurück, geben Tipps und 
unterstützen euch bei Fragen oder Schwierigkeiten.

Wir helfen euch beispielsweise bei:
•	 Fragen der Finanzierung, weil wir wissen, wo und für wel-

che Dinge es Zuschüsse gibt!
•	 Fragen	 der	 Organisation: Wann muss was geregelt sein? 

Welche Genehmigung muss ich vielleicht einholen? An was 
habe ich vielleicht nicht gedacht? Bei uns gibt es die ultima-
tive Checkliste!

•	 Bedarf	 an	 Materialien: Bei uns gibt es von Büchern über 
Spiele, Beamer, Foto hin zu Malkittel ganz viel auszuleihen. 
Und wenn wir etwas nicht haben, wissen wir vielleicht, wo ihr 
zum Beispiel Sandwichtoaster, GPS Geräte oder sonstiges 
herbekommt. Einfach nachfragen! u.v.m.

Kommt doch einfach während den Öffnungszeiten in unserem 
Büro vorbei, ruft an oder schreibt eine E-Mail.

Kath. Pfarramt St. Gertrud Wachenroth
Tel.	09548/347
Bürozeiten	Pfarrbüro:	dienstags	von	16:00	bis	19:00	Uhr
donnerstags	von	09:00	bis	12:00	Uhr

Donnerstag, 27.03.14
18:30	Uhr		 Gottesdienst

Freitag, 28.03.14
18:30	Uhr		 Kreuzweg

Sonntag, 30.03.14, Vorstellungsgottesdienst der Erstkom-
munionkinder

10:00	Uhr		 Pfarrgottesdienst
14:00	Uhr		 Tauffeier

Dienstag, 01.04.14
18:30	Uhr		 Gottesdienst

Mittwoch, 02.04.14
19:00	Uhr		 Bußgottesdienst,	anschl.	Beichtgelegenheit

Donnerstag, 03.04.14
18:30	Uhr		 Gottesdienst

Freitag, 04.04.14
18:30	Uhr		 Kreuzweg

Samstag, 05.04.14
13:00	Uhr		 Trauung	Vanessa	Händel	&	Stefan	Radivojevic	

mit	BA

Sonntag, 06.04.14, Kollekte für Misereor
09:00	Uhr		 Gottesdienst

Rund um den Kirchturm-Treff:
Wir	treffen	uns	wieder	am	Dienstag,	den	01.	April	um	16:00	Uhr.	
Natürlich	wie	immer	mit	Kaffee	und	Kuchen	und	Zeit	zum	Aus-
tauschen.	Herzliche	Einladung	an	alle.

Beichtgelegenheit Wachenroth:
Dienstag,	02.04.	16	-	17	Uhr,	Osterschülerbeichte
Dienstag,	02.04.	19:00	Uhr,	Bußgottesdienst
Samstag,	05.04.	16	 -	17	Uhr,	Osterbeichte	 (bei	2	auswärtigen	
Priestern	und	Pater	Stefan)

Firmung 2014:
In	 diesem	 Jahr	 spendet	 Domdekan	 Dr.	 Hubert	 Schiepek	 am	
Samstag,	 den	05.	 Juli	 um	09:00	Uhr	 in	Wachenroth	allen,	 die	
dazu	bereit	sind,	das	Sakrament	der	Firmung.	Die Firmung ist 
keine Pflicht!	 Besonders	 eingeladen	 sind	 dazu	 alle	 Schüler/
innen	der	7.	Klassen	sowie	ältere	Schüler/innen,	die	das	Sakra-
ment	bisher	noch	nicht	empfangen	haben.	Jeder	 junge	Christ/
in	sollte	seine	Anmeldung	zum	Vorbereitungskurs	persönlich	im	
Pfarrbüro	Wachenroth	abholen.
Abholzeiten: Dienstag, den 01.04. und 08.04. jeweils von 
16:00 - 19:00 Uhr.
Der	 gemeinsame	 Elternabend	 für	 Wachenroth	 und	 Elsendorf	
findet	 am	 Mittwoch,	 den	 30.	 April	 um	 20:00	 Uhr	 im	 Pfarrheim	
Wachenroth	statt.

Ev. Pfarramt 
KG Schlosskirche 
Weingartsgreuth

Pfarramt	Pfr.	Torsten	Bader,	Tel./Fax	206
Sekretariat	Fr.	Zöschg,	freitags	10-12	Uhr

Donnerstag, 27.03.14
19:00	Uhr		 	Passionsandacht	in	Wg.

Sonntag, 30.03.14, Lätare
09:00	Uhr		 	Gottesdienst	mit	KiGo

Donnerstag, 03.04.14
10:00	Uhr		 	Altenbeichte
19:00	Uhr		 	Passionsandacht	in	Wg.

Sonntag, 06.04.14, Judica
10:15	Uhr		 	Vorstellung	der	Konfirmanden

Donnerstag, 10.04.14
19:00	Uhr		 	Passionsandacht	in	Mh.

Samstag, 12.04.14
19:00	Uhr		 	Konfirmandenbeichte

Sonntag, 13.04.14, Palmarum
09:30	Uhr		 	Gottesdienst	zur	Konfirmation
11:00	Uhr		 	Gottesdienst	zur	Konfirmation
17:30	Uhr		 	Spruchandacht

Wöchentliche Veranstaltungen:
So.		 	n.	d.	GD		 Bücherei
Mo.		16.15-17.45		 KinderTreff	Kilians	Coole	Kids
Mo.		18-19	Uhr		 Bücherei
Mo.			8.30	Uhr		 Kirchenchor
Mi.		 16-17	Uhr		 Bücherei
Mi.		 17.30-19.00		 Präparanden	(09.04.)	und	Konfirmanden	

(02.04.)
Mi.		 20:00	Uhr		 Posaunenchor	(14tägig)
Fr.		 15.00-16.15	Uhr	 KinderTreff	(Wg:	1.-3.Klasse)

Besondere Veranstaltungen:
Do.	27.03.			14:00	Uhr		SeniorenNachmittag
Sa.	29.03.			20:00	Uhr		für	 Interessierte	 Männer/Paare	 -	 Da	

Huawa,	da	Meier	&	I	-	ein	musikalisches	
Kabarett	in	der	Höchstadter	Kulturfabrik	-	
Karten	bitte	selbst	besorgen!

Di.	01.04.		 	10-13	Uhr	Demenzgruppe	im	Gemeindehaus	Mh.
Do.	03.04.			14:00	Uhr		Gedächtnistraining
So.	06.04.			19:00	Uhr	für	 interessierte	 Männer/Paare	 -	 Der	

Familie	 Popolski	 -	 Heinrich-Lades-Halle,	
Erlangen

Fr.	11.04.		 	19-22	Uhr	Offener	JugendTreff	„Puzzles“
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Wir suchen für die Kinder unserer Asylbewerberfamilie in Wein-
gartsgreuth zwecks Deutschkurs einen freiwilligen Fahrdienst 
bzw. Mitfahrgelegenheit nach Erlangen/Wichernstraße und 
zurück. Die Unterrichtszeiten sind Montag und Dienstag 14 - 17 
Uhr für die große Tochter und Mittwoch von 14 - 15:30 Uhr für 
3 Kinder. In den Sakristeien liegt eine Liste, in welche Sie sich 
gerne auch für einzelne Fahrdienste eintragen können.

Willkommen Frühling! Rosen- und Garten-
messe in Weingartsgreuth
Alles, was in den erwachenden Garten gesetzt werden will 
erwartet Sie auf Schloss Weingartsgreuth in farbiger Pracht und 
einzigartiger Vielfalt!

Lenzrosen, Blumen- und Steckzwiebeln, Heil- und Wildkräuter, 
Tomaten- und Chilipflanzen, junges Gemüse, Frühjahrsblüher, 
Tulpen, Märzenbecher, Bärlauch, Kübel- und Containerpflan-
zen, Stauden und alpine Stauden in größter Vielfalt, Clematis, 
Rosen, Gehölze, alte Beeren-, Wein- und Obstsorten, Semper-
vivum, Buchse, Kartoffeln, Blattspinat und alles, was zur Markt-
zeit bei den Biogärtnern zu haben ist,und, und und…

Für das bevorstehende Osterfest finden Sie Dekoration und Flo-
ristik, Osterkränze, Moosnester und Sträuße. Und für den Gau-
men Biobäckereien, Osterbrot, Eierlikör, Käse und Schinken 
und vieles mehr.

Das Programm ist vielfältig und informativ: Man kann seinen 
eigenen Kartoffeltopf pflanzen, Kräuter unter Anleitung auf der 
Schlosswiese sammeln und zu Kräutersalz verarbeiten, Eier mit 
Naturfarben, Blättern und Gräsern selbst färben und beim Wei-
denflechten zuschauen.

Marktzeiten:
Samstag, 29. März von 10:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, 30. März von 10:00 bis 18:00 Uhr

Apotheken-Notdienst in 
Höchstadt, Schlüsselfeld 
und Umgebung

28.03. - 03.04. Storchen-Apotheke, Uehlfeld,  
Tel. 09163/1221

04. - 10.04.  Adler-Apotheke, Dachsbach,
 Tel. 09163/997077
27.03. + 07.04.  Apotheke Ebrach, Tel. 09553/505
29.03. + 09.04.  Markt-Apotheke, Burghaslach,  

Tel. 09552/214
31.03. + 11.04.  Vitalo-Apotheke, Schlüsselfeld,
 Tel. 09552/7665

Die Information über die Notdienste der Apotheken ist 
unverbindlich, da sich die Notdienste sehr kurzfristig ändern 
können. Die Gemeinde kann keine Haftung für die Richtig-
keit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen sicher zu 
gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apotheke telefo-
nisch zu kontaktieren. Auch übers Internet und per Telefon 
lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder 
der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deut-
schen Festnetz.

Zahnärztlicher Notdienst

Herzogenaurach/Höchstadt
oder unter www.zahnnotdienst.de

29./30.03.14  Dr. Holger Böhm, Tilman-Riemenschneider-
 Str. 2, 91315 Höchstadt, Tel. 09193/3787
05./06.04.14  Dr. Stephen Böhm, Bahnhofstr. 31,
 91325 Adelsdorf, Tel. 09195/7286

- unter Vorbehalt -

Bereitschaftspraxis Burgebrach
im Ärztehaus neben der Steigerwaldklinik Burgebrach

Sprechzeiten:
Mittwochs:   17:00 - 19:00 Uhr
Freitags:   18:00 - 20:00 Uhr
Sa./So./Feiertags:   09:00 - 12:00 Uhr und
  16:00 - 19:00 Uhr

Die Praxis ist unter Tel. 0 95 46/8 88 88 zu den Sprechstunden 
direkt erreichbar. Zusätzlich steht ein ärztlicher Hausbesuchs-
dienst auch außerhalb der Sprechstundenzeiten zur Verfügung.

Ab sofort gilt deutschlandweit die Tel.Nr. 116117 für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären Sprech-
zeiten.

Informationen zur Praxis, dem Team, den Leistungen sowie 
weiteren Themen findet man unter www.bereitschaftspraxis-
steigerwald.de auf der Internetpräsenz.

Landwirtschaftliche Krankenversicherung: 
Ein Beitrag für die ganze Familie
Die beitragsfreie Mitversicherung von Ehegatten und Kin-
dern – die so genannte Familienversicherung – gibt es nur 
in der gesetzlichen Krankenversicherung. Sie ist das beste 
Beispiel für die gelebte Solidarität im deutschen Sozialver-
sicherungssystem.

Allein die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) sorgt für die Krankenversicherung von 
knapp 200.000 Familienversicherten.

„Besonders im Jahr der familienbetriebenen Landwirtschaft, 
das von den Vereinten Nationen ausgerufen wurde, rücken 
die Vorteile der beitragsfreien Familienversicherung in den 
Fokus“, so Arnd Spahn, Vorstandsvorsitzender der SVLFG. 
„Im Gegensatz zu den Privatversicherungen entstehen unseren 
Mitgliedern keine zusätzlichen Beitragsbelastungen“, so Spahn 
weiter. Denn unabhängig davon, wie viele Angehörige familien-
versichert sind, werden alle Leistungen durch die Beiträge der 
Stammversicherten abgedeckt.

Den Anspruch, bei seiner Krankenkasse in die Familienversi-
cherung aufgenommen zu werden, haben grundsätzlich die 
Ehegatten, eingetragenen Lebenspartner und Kinder von Mit-
gliedern sowie die Kinder von familienversicherten Kindern.

Voraussetzung ist, dass sie
•	 ihren	Wohnsitz	oder	gewöhnlichen	Aufenthalt	im	Inland	haben,
•	 nicht	bereits	pflichtversichert	oder	freiwillig	versichert	sind,
•	 nicht	 versicherungsfrei	 oder	 von	 der	 Versicherungspflicht	

befreit sind,
•	 nicht	hauptberuflich	selbständig	erwerbstätig	sind	und
•	 kein	 monatliches	 Gesamteinkommen	 über	 395	 €	 (West)	

bzw.	335	€	(Ost)	haben;
bei	Minijobs	beträgt	der	Grenzwert	450	€.
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Kinder sind bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres versichert 
oder bis zur Vollendung des 23., wenn sie nicht erwerbstätig 
sind oder bis zur Vollendung des 25., wenn sie sich in Schul- 
oder Berufsausbildung befinden oder ein freiwilliges soziales 
bzw. ökologisches Jahr ableisten.

Herzogenaurach und Höchstadt noch 
besser an Erlangen angebunden

Herzo-Express und Höchstadter Buslinie 205 fahren ab Ende 
März öfter. Halbtagskräfte, Pendler und Shopping-Queens in 
und um Herzogenaurach und Höchstadt haben es ab Ende 
März gut: Der Landkreis Erlangen-Höchstadt und der Omni-
busverkehr Franken (OVF) bieten dann insgesamt fünf Fahrten 
mehr an. Mit dem neuen Angebot schließen wir noch beste-
hende Taktlücken im Fahrplan und gehen zudem verstärkt 
auf die Mobilitätsbedürfnisse der Fahrgäste des Öffentlichen 
Personennahverkehrs ein, unterstreicht Landrat Eberhard Irlin-
ger bei einem Pressegespräch an der Höchstadter Haltestelle 
Schwedenschanze.

Morgens und abends mobiler
Für Pendlerinnen und Pendler nach Herzogenaurach fährt ab 
dem 31. März 2014 täglich ein Bus der Linie 200 um 08:30 Uhr 
ab Erlangen Busbahnhof in die Sportstadt. Halbtagskräfte und 
weitere ÖPNV-Nutzer können mit dem neu eingerichteten Bus 
um 12:25 Uhr ab Herzogenaurach An der Schütt wieder in die 
Hugenottenstadt fahren. Auch am Abend verstärkt ein zusätz-
licher Bus ab 18:45 Uhr das ÖPNV-Angebot nach Erlangen. 
Taktlücken am Samstag geschlossen Auch die Linie 205 wird 
ab Ende März mit zwei zusätzlichen Fahrten verbessert. Künftig 
fährt samstags ein Bus ab 19:15 Uhr von der Haltestelle Neuer 
Markt in Erlangen nach Höchstadt. Wer beispielsweise zum 
nachmittäglichen Schaufensterbummel nach Erlangen fahren 
möchte, kann den Bus um 16:14 Uhr ab der Haltestelle Schwe-
denschanze in Höchstadt nutzen. Zusatzfahrt für 205er ab

Fahrplanwechsel im September eingerichtet
Eine weitere Fahrtverbesserung sei laut Landrat Eberhard Irlin-
ger für den Fahrplanwechsel im September geplant. Fahrgäste 
können dann mit dem 205er montags bis freitags um 18 Uhr 
ab Erlangen nach Höchstadt fahren. Mit diesen sechs Fahrten 
machen wir die ÖPNV-Infrastruktur für sehr viele Zielgruppen 
noch attraktiver. Damit braucht der Landkreis sich in Sachen 
Nutzerfreundlichkeit nicht zu verstecken, kommentiert Landrat 
Eberhard Irlinger abschließend.

Info- bzw. Sprechstunde der Aktivsenioren
Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am Montag, 
7.April 2014 in der Zeit von 14 – 17 Uhr im Wirtschaftsreferat 
der Stadt Erlangen, Nägelsbachstr. 40, im 1. OG statt.
Anmeldungen zu den Einzelgesprächen sind bis Freitag, 04.04. 
2014 unter der Tel. 09131 / 86-2556, bei der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Erlangen möglich.

Kostenfreiheit des Schulwegs 
zum Besuch weiterführender Schulen
Landratsamt informiert über Ansprüche

Im Frühjahr entscheiden sich viele Jugendliche für eine wei-
tere Schullaufbahn. Viele wissen nicht, ob sie die Kosten für die 
Schülerbeförderung selbst zahlen müssen oder ob das Land-
ratsamt diese übernimmt. Deshalb informiert das Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt in einer Mitteilung über Grundlagen und 
Voraussetzungen für eine solche Kostenübernahme.

Der Landkreis ist für die Beförderung aller Schüler und Schüle-
rinnen zuständig, die eine Realschule, eine Wirtschaftsschule, 
ein Gymnasium, eine Berufsschule (Vollzeit) bis einschließlich 
der zehnten Klasse besuchen. Es muss sich um eine öffentliche 
oder staatlich anerkannte Schule handeln. Der Schulweg muss 
länger als drei Kilometer sein.

Maßgeblich für die örtliche Zuständigkeit des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt ist in der Regel der Wohnort des Schülers. 
Die Beförderungspflicht besteht nur zum Pflicht- und Wahl-
pflichtunterricht der nächstgelegenen Schule der gewählten 
Schulart, Ausbildungs- und Fachrichtung, die mit dem gering-
sten Beförderungsaufwand erreichbar ist. Hierzu wird z. B. 
bei den Gymnasien nach den Ausbildungsrichtungen bzw. der 
ersten Fremdsprache unterschieden.

Die Schülerbeförderung wird vorrangig durch Benutzung des 
öffentlichen Personennahverkehrs abgewickelt. Im Bereich des 
hiesigen Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg (VGN) sind 
die Fahrpreise nach Tarifstufen gestaffelt. In vielen Bereichen 
sind die Ortsteile einer Gemeinde in verschiedenen Tarifzonen 
eingestuft. Das hat zur Folge, dass je nach Ortsteil unterschied-
liche Beförderungskosten entstehen und somit auch unter-
schiedliche Schulen als nächstgelegene Schule zu definieren 
sind.

Die Schulen versuchen entsprechende Informationen insbeson-
dere zu den Regelfällen zu geben. Wegen der Vielfältigkeit der 
maßgeblichen Sachverhalte können die Schulen jedoch keine 
verbindlichen Auskünfte über eine Gewährung der Kostenfrei-
heit des Schulweges geben. Zur Abklärung strittiger Einzelfälle 
sollten sich die Bürger direkt mit dem Landratsamt in Verbin-
dung setzen.

Die Sachbearbeiterinnen im Landratsamt geben zu Fragen 
unter den Rufnummern 09131/803-219 und -220 gerne Aus-
kunft.

Bei einem Übertritt in eine weiterführende Schule wird der 
Antrag im Regelfall bei der Anmeldung ausgefüllt und an das 
Landratsamt geleitet. Die Ausgabe der Fahrkarten erfolgt zu 
Beginn des Schuljahres über die Schulen. Für die Klärung 
von Fragen kann der Antrag auch direkt beim Landratsamt in 
Erlangen, Marktplatz 6 abgegeben werden. Wegen der großen 
Fallzahlen sollte dies auf jeden Fall rechtzeitig vor Schulbeginn 
erfolgen.

Für Schüler und Schülerinnen ab der elften Klasse, die eine 
Wirtschaftsschule, ein Gymnasium, eine Berufsschule (Teilzeit), 
Berufsfachschule, Fach- oder Berufsoberschule besuchen, ent-
steht ein Anspruch auf Kostenerstattung, soweit die notwendi-
gen Beförderungskosten die Familienbelastungsgrenze von 
derzeit 420,00 Euro pro Schuljahr übersteigen. Grundsätzlich 
müssen auch hier die oben genannten Voraussetzungen vorlie-
gen.

Der Kostenerstattungsantrag ist immer bis spätestens 31. Okto-
ber nach Ablauf des Schuljahres (nicht Kalenderjahr!) zu stellen. 
Unter bestimmten Voraussetzungen (z.B. Kindergeldbezug für 
drei oder mehr Kinder) werden die nachgewiesenen Kosten voll 
erstattet bzw. die Fahrkarten ausgegeben. Weitere Informatio-
nen sowie Antragsformulare im Internet unter 
www.erlangen-hoechstadt.de.
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Elftes Liederfestival des Landkreises 
steht ganz im Zeichen von Gospels
Kostenloses Gospelkonzert am vierten April in St. Kuni-
gund in Uttenreuth
Das elfte Liederfestival des Landkreises steht diesmal ganz im 
Zeichen der Gospels: Am Freitag, den vierten April 2014 sin-
gen die Gospel Voices aus Baiersdorf, die YoungVoices und 
die Blue Church Singers aus Eckental, um 19 Uhr in der Katho-
lischen Kirche St. Kunigund, Danziger Straße 17 in Uttenreuth.

Zudem begleitet Thomas Fink Sängerin Felicia Peters auf dem 
Klavier. Landrat Eberhard Irlinger lädt alle Gospelfans und 
Musikliebhaberinnen und liebhaber in Stadt und Landkreis herz-
lich zu diesem kostenlosen Konzert ein. Einlass ist bereits um 
18.30 Uhr.

Malwettbewerb zum Ferien(s)pass 2014
Es dauert zwar noch etwas bis die Sommerferien anfangen, 
doch wollen wir heute schon auf die Suche nach Künstlern 
gehen, die uns eine gute Idee für die Öffentlichkeitsarbeit zum 
Ferienpass des Landkreises Erlangen-Höchstadt liefern. Teil-
nehmen können alle Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre.

Buchgutscheine und weitere Preise warten auf die Gewinner.

Das Motiv sollte nicht abgemalt sein und eine Größe von mind. 
DIN A4 entsprechen.

Euer Kunstwerk sendet bitte bis Montag, 05.05.14 an

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Amt f. Kinder, Jugend u. Familie/
Kommunale Jugendarbeit
z. H. Herrn Bayer
Marktplatz 6
91054 Erlangen

Wolfgang Buck gastiert in Höchstadt
Nur noch wenige Wochen, dann steigt das nächste Kabarett-
Event des Höchstadter Eishockeyclubs. Die Alligators präsen-
tieren Wolfgang Buck am Samstag, 3.Mai in der Fortuna Kultur-
fabrik. Beginn der Veranstaltung ist um 20:00 Uhr.
Der Bamberger Songwriter Wolfgang Buck ist auch in seinem 
neuen Soloprogramm „Kummdmernaham“ hin- und hergerissen 
zwischen Heimatliebe und Fernweh. Einerseits schwelgen seine 
Songs in der Lust am Essen, im Zauber der fränkischen Land-
schaft und der wunderbaren Weichheit seiner Sprache. Ande-
rerseits befindet er sich auf der ständigen Flucht vor provinzi-
eller Vereinnahmung und frankentümelnder Erdrosselung.

Der „Franke“ ist in Wolfgang Bucks Liedern der Prototyp des 
Menschen an sich, gesegnet mit Galgenhumor, Mutterwitz, 
ungeahnter Zärtlichkeit und der grobmotorischen Unfähigkeit, 
seine durchaus vorhandene Gefühlswelt einfühlsam auszudrü-
cken. Karten für die Veranstaltung gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen des Höchstadter EC: Bei der Firma Em&Em 
in der Dr. Schmitt-Straße 2-4, 91315 Höchstadt (Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 9:00 Uhr - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 Uhr - 13:00 Uhr), 
und dem Outdoor- Shop WIGWAM in der Hauptstraße 26, 
91315 Höchstadt (Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 09:30 Uhr - 
18:00 Uhr, Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr).

Erlanger Radlwochen 2014:
Es geht wieder los: Nach dem großen Erfolg der Erlanger Radl-
wochen 2013 lockt auch in diesem Jahr das Institut für Medi-
zinische Physik (Universität Erlangen-Nürnberg) in Zusam-

menarbeit mit der Siemens-Betriebskrankenkasse wieder alle 
Radlfreunde, sich gemeinsam fit zu radeln. Zu unserer Auftakt-
veranstaltung am Samstag, den 05.04.2014, laden wir Sie herz-
lich ein.

Ab 11 Uhr im Institut für Medizinische Physik, Henkestraße 91, 
91052 Erlangen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner und Informationen:
Marion Rippel, Marion.rippel@imp.uni-erlangen, Tel. (ab 18.03. 
immer Dienstag 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr): 09131/8525513
www.erlanger-radlwochen.de

Erlanger Radlwochen 2014 vom 05.04.2014 bis 28.07.2014
Nach dem großen Erfolg der Erlanger Radlwochen im vergan-
genen Jahr bietet das Institut für Medizinische Physik (Univer-
sität Erlangen-Nürnberg) in Zusammenarbeit mit der Siemens-
Betriebskrankenkasse in diesem Jahr erneut die Möglichkeit, 
sich gemeinsam fit zu radeln.
Seien auch Sie dabei und schaffen Sie mit uns gemeinsam eine 
Grundlage für viele Kilometer beim Stadtradeln 2014. Ganz 
nach dem Motto: Raus aus den Auto, rauf auf den Sattel! Rad-
fahren als Quell von Spaß und Stressausgleich tut Körper, Geist 
und Seele gut und verbessert dabei Ihre Gesundheit.
Auf welchem Rad Sie sich gerne bewegen, ist nicht entschei-
dend. Hauptsache ist, Sie sind dabei! Er-radeln sie mit uns in 
kleinen Gruppen Erlangens Umgebung und stärken Sie dabei 
Ihre Fitness bei gemeinsamen Ausfahrten unter fachkundiger 
Anleitung und Führung.
Das erwartet Sie ab Anfang Mai 2014:
Präventionsradkurse (10 Einheiten) mit professioneller 
Begleitung und theoretischen Informationsteilen. Alle Kurse 
sind nach § 20 SGB V zertifiziert und von der Krankenkasse zu 
75-85% bezuschussungsfähig.
Kostenlose Fachvorträge und Workshops rund um das 
Thema Rad, Gesundheit und Technik. Es erwarten Sie unter 
anderem folgende Themen: Beschwerdefrei auf dem Fahrrad, 
Radfahren aus gesundheitlicher Sicht, Fahrradpflege und War-
tung, Abnehm- und Ernährungstipps für Hobbyradler, Orientie-
rung auf dem Rad – elektronische Streckenführung (GPS).
Sichern auch Sie sich einen Platz- rauf auf den Sattel!
Ansprechpartner und Informationen:
Marion Rippel
Marion.rippel@imp.uni-erlangen
Tel. (ab 18.03. immer Dienstags 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr): 
09131/8525513
www.erlanger-radlwochen.de
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Einladung zum 
Preisschießen anlässlich 
der Schützenhauseinweihung

Die SG 1825 Mühlhausen veranstaltet anlässlich ihrer Schüt-
zenhauseinweihung ein Bürgerschießen.

Teilnahmeberechtigte:
Personen ab 12 Jahren, die nicht an Schützenwettkämpfen teil-
nehmen.
Mannschaftswertung: Vereine können als Mannschaft antre-
ten. Gewertet werden die 4 besten Fünferserien eines Vereins 
in 1/10-Wertung.

Einzelwertung: Über die Platzierung entscheidet der beste 
Schuss jedes Schützen.

Einlage:
Pro Schütze über 18 Jahren 4 €, unter 18 Jahren 3 € (jeweils 
incl. Tagesversicherung).

Schießtermine im Schützenhaus - Lempenmühlweg 13:
Mi, 30.04.2014   von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr und
Sa, 03.05.2014   von 14.00 Uhr bis 18.00Uhr.

Zusätzlich können mit der Vorstandschaft ab 5 Schützen wei-
tere Schießtermine vereinbart werden. Tel.: 0172-8401864 
(Markus Först, Schützenmeister)

Preisverteilung im Rahmen der Schützenhauseinweihung 
am 17.5.2014:
17.00-19.00 Uhr: Festkommers im Schützenhaus

Anschließend ab ca. 19.30 Uhr Preisverleihung des Bürger-
schießens und Königsproklamation

Ab ca. 21.00 Uhr Musik mit den „Unglaublichen“; für Essen und 
Getränke ist wie an der traditionellen Schützenkerwa bestens 
gesorgt.

Die Schützenkerwa im Juli entfällt wegen der Einweihungs-
feier in diesem Jahr.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft der SG 1825 
Mühlhausen.

Hospizverein Höchstadt und Umgebung e. V.

Mitgliederversammlung 2014 mit Neuwahlen
Der Hospizverein Höchstadt und Umgebung e.V. lädt alle Mit-
glieder recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen am 10. April 2014 um 19.00 Uhr im Restaurant 
Aischblick ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2013
3. Rechenschaftsbericht und Jahresrückblick des Vorstandes
4. Kassenbericht, Kassenprüfung
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Sonstiges, Wünsche, Anträge

Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Anita Wedel
1. Vorstand

Veranstaltungen in der Fortuna-Kulturfabrik:

im Maria-Elisabeth-Schaeffler-Kultursaal:
Veranstaltung am 27.03.14 um 19:30 Uhr: „Chronische 
Schmerzen im Alter“

Referent: OA Dr. med. Norbert Grießinger, Schmerzambulaz 
der Anästhesiologischen Klinik des Uniklinikums Erlangen

Die Veranstaltung ist öffentlich und der Eintritt ist frei!

9. Höchstadter Rocknacht der Musiggfabrigg: am Samstag, 
05.04.14 um 20:00 Uhr, VVK 6,00 €, AK 8,00 €

Drei Bands rocken wieder den Maria-Elisabeth-Kultursaal 
sowohl mit Covermusik als auch mit Stücken aus eigener Feder. 
Die Musiggfabrigg hat die Band RELINE, DYE MANSION und 
REACT gwinnen können, die von Wolfram Hentschel durch den 
Abend moderiert werden.

Jagdgenossenschaft Frickenhöchstadt
Am Samstag, den 05. April 2014 um 19:30 Uhr findet in Fricken-
höchstadt im Dorfhaus die nichtöffentliche Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Frickenhöchstadt statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdpachts 2014
6. Antrag auf Jagdpachtverlängerung
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Im Anschluss an die Jagdversammlung laden die Jagdpächter 
zu einem Essen ein.
Bitte Besitz- oder Kontoänderungen der Vorstandschaft mittei-
len.

Die Vorstandschaft
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2143

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 
Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Au� ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com
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BEQUEM (Abwicklung bis Übergabe des Objektes) 
SICHER (Überprüfung der Interessenten) 
KOSTENFREI (für Vermieter/Verkäufer) 

Mulfinger Immobilien 
Tel.: 09195 / 992345 mobil: 0171 / 2441686 

Vermieten/Verkaufen 

„Ich berate Sie gerne bei Ihren 
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie mich an.“

Claudia Kern

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@
 wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Mobil 01 77 / 9 15 98 65

E-Mail c.kern@ 
 wittich-forchheim.de

  Dankeschön!

Allen Wählerinnen und Wählern der Marktgemein-
de Wachenroth, welche ihr Votum zur Kommunal-
wahl 2014 geleistet haben.

Dieses demokratische Werkzeug war entscheidend 
über die nächsten sechs Jahre Entwicklung unserer 
Heimatgemeinde.

Da wir gemeinsam etwas bewegen wollen, 
sagen wir auch alle gemeinsam Dankeschön.

Friedrich Gleitsmann – 1. Bürgermeister
Liste 1 CSU/Bürgerblock –  Wachenroth 
Liste 2 SPD – Warmersdorf/Buchfeld 
Liste 3 Unabhängige Wähler Weingartsgreuth
Liste 4 LoK – Liste objektive Kommunalpolitik
Liste 5 HWG – Horbacher Wählergemeinschaft

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)
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